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AnjaStrasserschreibtzumBeitrag"Ge-
schäftsführerfür Kindervereinabgelehnt"
(SZvom20.Dezember,Seite16):

Nach dem Artikel »Geschäfts-
führer für Kinderverein 1om-

matzsch abgelehnt" möchten wir

als Leitungvom Hort Kindertraum
und Kinderhaus Sonnenschein un-
sere Meinung kund tun. Zunächst
stellt sich uns die Frage,wie Jürgen
Müller alsVerfasser desArtikels zu
diesen Informationen gekommen
ist, da er erst gegen Ende der Bür-
gerfragestunde den Saalbetrat.
Somit konnte er die einzige Mög-

lichkeit des Vorstandsvorsitzenden
KayStollberg, Fragen an die Stadt-
räte zu stellen, nicht miterleben.
Leider entschieden sich die Stadträ-
te gegen ein Rederecht, um die In-
halte der Rahmenvereinbarung zu
erklären. Wir schätzen die Zusam-
menarbeit mit dem Vorstand und
den Kindereinrichtungen nach der

neuen Wahl als sehr intensiv, posi-
tiv und sehr verlässlich ein. Durch
den täglichen Kontakt zu unserem
Vorstandsvorsitzenden ist er bei
Alltagsproblemen stets unterstüt-
zend zur Stelle.Darüber hinaus ist
uns bewusst, dass der Arbeitsauf-
wand d~sVorstandes ein großes
Zeitvolumen in Anspruch nimmt.


